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Glaubwuͤrdigen ſchriftlichen Nachrichten zufolge war
in der Nacht des zweiten Pfingſttages in der Gebirgs⸗
reihe in Ungarn , an welcher die Ortſchaften Vagh⸗
Beßtercze , Domaniſch , Belluſch ꝛc. ( Trentſchiner Ko⸗
mitats ) liegen , ein ſehr furchtbares , von ſtarken Re⸗
genguͤſſen und maͤchtigen Schloßen begleitetes Gewitter ,
welches daſelbſt die groͤßten Verwuͤſtungen angerichtet
hat . Alle Muͤhlen und Bruͤcken in den Thaͤlern , alle
mehr in der Ebene gelegene Haͤuſer , ſaͤmmtliche Acker⸗
ſaaten und Gartengewaͤchſe ſind von den alles zerſtören⸗
den Waſſerfluthen weggeſchwemmt , und , nebſt einer
Menge entwurzelter Baumſtaͤmme , in den Wagfluß mit
fortgeriſſen worden . Weideplaͤtze und Wieſen ſtehen ge⸗Senwaͤrtig dergeſtalt mit Sand und Steinen uͤberdekt,
daß man fur heuer und auf mehrere Jahre hinaus kein
Gras und Heu hoffen darf .

In Boͤhmen ſind am 9. Mai durch eine fuͤrchterliche
Feuersbrunſt in der alten und enge gebauten Stadt
Kuttenberg 142 Gebaͤude abgebrannt , und dabel Per⸗
ſonen umgekommen , ſo wie 128 mehr oder weniger ſchwer
verwundet worden .

Zu Ende des Monats Mai haben in Maͤhren heftige
Stuͤrme , Wolkenbruche , Hagelwetter und zuͤndende
Blitze fuͤrchterliche Verwuͤſtungen verurſacht , in deren
Folge in 45 Gemeinden der groͤßte Theil der Winter⸗
und Sommerfruͤchte zerſtoͤrt , Haͤuſer in Brand gekom⸗
men , und viele Wohn⸗ und Wirthſchaftsgebäude theils
durch den Sturmwind niedergeſturzt , theils durch die
Waſſerfluthen hinweggeriſſen wurden .

— — — —

Botzen , den 17 . Jun . Der ſchoͤne Mai hat dies⸗
mal ſeinen Ruf bewaͤhrt . Wir haben im ſuͤdlichen Ti⸗
rol die anmuthigſten Tage gehabt . Dagegen iſt der Ju⸗
ni bis jezt unbeſtaͤndig , meiſtens truͤb , naßkalt regne⸗
riſch geweſen . Der ſchnelle Wechſel der Witterung mag
vielleicht der Weinrebe etwas geſchadet haben , indeſſen
ſind noch Trauben in ungeheurer Menge vorhanden , und
wir duͤrſen getroſt einer ſehr geſegneten Weinleſe entge⸗
gen ſehen .

Am verwichenen Montag ( 19 . Maſ ) Nachmittags
wurde die uͤberrheiniſche Gebirgsgegend , insbeſondere
die Bezirke von Tuͤrkheim und Ungſtein , durch ein Ge⸗

witter mit Hagel ſtark beſchaͤdigt, wobei der Weinſtok
am meiſten gelitten hat : Zu Friedelsheim ſoll ein Mann

nebſt 2 Stuͤt Vieh vom Blitz getoͤdtet worden ſeyn .

Die mittlere Waͤrme vom 6. bis 10 . Mai war 14 . 5
und vom 11 . bis 15 . Mai 12 . 4 Gr . Dieſer gewoͤhn⸗
liche Ruͤkgang der Waͤrme war alſo diesmal nicht ſehr
bedeutend . Im Jahre 1605 betrug die mittlere Tem⸗
veratur der 5 Tage vom 11 . bis 15 . Mai 9. 1 nnd im
Jahre 1816 nur 7 . 4 Gr . Im vorigen Jahre war ſie
12 . 1 Gr .
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